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Die „Vaibacher Z t i t img" »rschlint. mil Nu^ii^lniif

drr So»«- >mt> <f , ier ta^, täglich, und lostet sammi

dnl Vrilazien im ( l l n u v l o i l ga»z j ü b r i g l l j l .,

h a l l ' jä l> r i »i 5 st. 5» kr., nxt K r e >,j b a n d il» (ic,,,^-

toir g a n j j . 12 ss.. h a l l ' j . N st. Für eic Zustellung

>'»'< Haus siild h a l b j , 5N kr. mchr zu entrichten. W i»

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , «nter Kreuzband une

g,dluckt,r VIbresse l 5 ß.. h a l b j . 7 st. 6ll l l .

I > lser t io «s ^ i , bsi s> r silr line G«,ni,,o»d-Svalt,n»

zeile c>der l>n, R>n,ü, v.lstlbt!,. ist j l lr l»!«! igt <zi,i,

sch^Ilulig U lr.. siir Hmallgi 8 s,., f«r 3,»al,g, l v l r .

u. s. ,v. Z,i dilseü lHcl'lchrri, ist »och >,r I ü i l t i o n « ,

sttmptl p,r 30 lr . für eine jedesmallg, (linschaltung

hinzu zu rechn,». Inserate bis 10 Z, i l lN l.,',i„i l st,

»0 lr. für 3 ^ a ! , 1 ft. i t ) l l . ,»r < M a l »«d «0 st.

sur l Slal (mlt Inbegriff b,s I«slr t ion«st,m, ' , ls.)

Mbatl)er SeitnnH.
Nichtmntlichrr Theil.

Korrespondenz.
G r a z , 2 l . Dezemdcr.

/ / W^ori^en Dinstag wurde hier der Knnst - llnd
Vallstsinmeyineister Franz H a n k e zu Grad, getragen,
dessen ?i"me dlivch seine vielfach vtrlneilelen sehr lnch»
ti.^en ArDeiteii sine ^lwisse Acr i ' idml^i t t l lanzt hat.
Namcnilich hal'en die Grazer ssliedl'öfc ei», reich,
^IlN'chl der von >l>m ^slieferle» Denf»>ale anf^nweise».
Em wal'ies Kunstwerk war das fnr den Ofwnke»
M<y<r i" Leonen an^eierii^le Graddeolmal. wllchcK
<»:, Pcrlanfe diefts Somincrs dnich l.ni^ere Zeit zl>r
Pesichligli»^ »nf^stcllt war. (5s l'iloetr das Mnnd .
loch eincs Slo l lens. ans welchem ei» HnniMsser Orzr
z» T i ^ r fü ider l ; del dcm Mliodlochs si^l ti>, V . r , ^
in lnu, . oe» Kopf llMl/sllt» in die H.n>d gsftüß, - l',li,r
dcm Elolle,, tl1)cl>t sich nuf 5"» I l l s " ' ei» Hln^ifir.
ror welchem ei«, VnHMlim, lilleno kniet. E a m m »
1,,-lie Zi. i l ir . ' l si»d a„c« wsig,m MlNl iwr. Die ÄUl?.
f5lh>»»a dls Oliiizc» war dcl<nt< t><iß es i» der That
Mfschen errege.

Wie selir lwch cilif dein 3.i»dc an lüchligeli G l -
we,l'ölsl><c>, M<in^ll ist. deweisl s i n - ' " l ^ " ' ' - ' " "' c
fmdtrunü t^ l O>lv'gtmll,!dc ^nlsch^ch in der ^nidee-
l l i n i " ^ . welche Sa l l l e r . W<'y"<>r, Glas,r< Tischler
unl» Uhlmachcr cmlavl t , in drr dc»lügc,, Gemrinde
mil :c>n l'cdll'lci'dcn Mmklc Lclüsch.'ch. 2 ^ f m i c » ,
2 Gü' .^cs lk l iü^n i l"d einrr übrr UUU0 Stelen zäy.
lendtn' Vevö l l cn i n^ b,i einlr ^^chdmsch^il von mcl>.
l l len andlvc» gewerblichen g r ^ ' n Gemeinden und
5vnsn-Wl !> 'anr !cn .Ves ip lM^n line dm.tlnde nno
nnlc Elisicn; ^ ' ll'chcn. Es scheint daranö hcroorzn.
ach!,, daß d'e ncne Gcwc>l.ef.<il^l in idrrn W.r-
l l.n.en noch immcr »ich! all.^mcin gswc>ld,n. und
^ob ,ln a.opcr Tl,l>I der Gl.reil'Slente nnr m der
H a n p . s ^ ! ftin Hc.I zn finden vl>n5int. wahrend i»
Manchen »uchl undedenlendl» ^indst^lchcn und Illcken
gewisse .^linowerlsl^lls» ^„, ; ! ich fll ' len.

M , l ler Einsndlnn.i

Glacis scheint es nun doch Ernst <» werben, »nb zwnr
hat der nene Zl r lus hie^u den Impuls nenel^en. in .
!>em '̂on dem Plahe des sliem^Iigen eisernen Tliores
l'is znm Hiiknö m,f der »sut,, Sü i i ö t «nit der ^essnn^
c'er G^srbhss» l'e^onnen wut». W>e die «Ta^e)poss"
r>elll!!nmt. soll die Wl i t l l f i l lm ing d,ls,llien >,n Fiül,«
jlihre l'iö zur Emmündnng i» <>!e Elisal'rlhstr^ßr fort«
^sseßt werdeil. - - ^

Die in den ^Vlnitern a,is K r ^ i l , " aliszugöwtise
mid nn„ im Vnchhail^l selbWändig erschienene 'LrriS-
schr,fl: «Das Q»,cksllber.V.rg>vcll I o r i a " uon Peter
Hchinsser. dttt anch dier^lls die ucldienle Ai i fmel l f l i l l l .
l<il ,sls^< uni> n!.in muß in e.iö Ulllieil tur ^Oelttr-
»eichlschen Zsitschrift fnr B c r ^ niid Hliltsnwlsen" ei»-
stiinme». welche die <i»n!^ Srlül^sl i lül i als uc)n ge»
wissenhaflem Q,lll!s!>stlll',n»' ^ t i . igen l'czeichnel. dll
uorwil^end etüŝ ichc »nd a,,spr>!ch l̂osc Slvie>l ' l i l l die«
ftr Mooc^li ipvie richmeno drivotdcdt u»c> in dlm
Oerschll, linen werlh>.'oUen 'V«ll. ig zu uoscrer Ver^«
wnlsl ' ter l i lns l'sgriil)t. e« al^cn Foch^enossln. »relche
Hi lni für die (Älschichte und die Schil?erung uon
Ver^verfen t'al'en. nicht mir znr ^.'tl l l l le, sondern
nuch znr — N^chelfeinn^ empfehlend.

H3 e stere^ i ctzh.
dal'N. Hrrr F»chs, b.U ans ,'elnrn ' Pö't5n v'lilginr'l.
mit» wurde dlss,n S t , l ^ liic>vl».l,'llsch vlllch rc,, I , , -
spcslor Hsri» Meisoer l»,s,ßt.

T r i e f t , 2 l . D l z . Vriefe ler sT r iHe r Ztg.«
lins Monienl^ro l tml i i l i rcn die Nachricht uo» der
Uelicrl.issun.-, dcr Ortschaft Gol l „ je an die Franzosen
zur Kolonisaüon.

— <»nS I n n s b r u c k meldet die ,Sch. Z t ^ « :
Dcr dietzjadriqe. Iißie» Mont«,^ adqehallsne g,oß,
Schwcinenwrlt dat anch "Nt liner ssloyli, Scliwrinerei
geendet. Zwischen Ranfcln ans der Vorstadt S t .
Nikolai« und mepreren dnrch Weil, ett'ipten ' ^m inn-
bnrschcn res Mi l t i l^el ' i l^ss lam es nämlich zn eincr
l'lnl'gen Nllnfrre, «nf off'»er St raße, welcher man
lurch lie gewöhnlichen Mi l le ! nicht zn stenern ver.
mochlc, Erst eine herdeiac^Itc starl« Mi l i lä ipat lon' l le

machte dem langen mit Steine» und Messern geführ«
ten ssampse ein Ende. Unter den Arretinen befindet
slch anch l in V'Niernmäde!, welches tapfer mitlampfle.

P r a s s , l 7 , De^. Ein VorsaU, der gelieln. So»n-
taq. i» der Clenien^fliche sich zntrng. erregt bier eini«
^ l ^ ^lilsslds«. Pel'niul ich d<itte »or einiger Zeit eine
lmmh.isie Anzndl cjlchischer Uniueisnäisbölsl an deu
likaoemischen Sein,l die Petition qestelN, d.iß, anstatt
deS l'ikhlrl^en Usus nnr deuisch zu predige», in Zu«
snnfl Nets an einem Sonnlagt deutsch und an dem
nächstfol.iel'l'lil l'öl'misch gepredigt werde. Se i ,s
, ! l i» . l><iß die Eiilscheidlln^ dissls Gesnchss zn lange
auf stch warten l iep. oder vielleicht qar d.issellie vo«
per Ull>uel!ilaiSI)sl'ölre s!l'schlä>;i^ l'eal'tworlel wnrde
— kurz. om qrslri^en Sl'n,,ta^svormitla^e vtrsain«
mell, slch. ivie man dem „ W m l l v r n - mi i l l ie l l t . eine
alißel^üröhnliche Ä»z.il>I vc>„ Unlvslf i lalsi i l^l l-entei,
in rer S l . Clcmenslirche zn den» al.!ds»>,scheli Wol»
lcedisnsle. Al̂ > al'er d^r Uuioeis i ia l tprs l l^s l , P.
I a n ? o n r l l . die KlN,;el l»,stie^. lind sei»e» Erl,a»n»qs»
v ö l l i g »lit den de,üschsi! Woi lei , : ..Gelodt sei I»sus
El ' l is l l lö", l»egan». da erlinl'ln sich wie anf ein sse.
^el'eneö Zeiche» alle Smdei'leil uo.i ibren Sihsl i .
drängten sich zn d,n Äansen hinaus, u»id >>» we»,^en
Mi'Nl l lN l'lfand sich in dcr Kirche Niemnno wc>il,r als

we^en Störung dcö öffentllchln Goltesdieossei' dem-
nächst elngeieilel welden wmc'e. slnck w<rd davon
grsproche!!. r>nß im lialife des gestrig,,, Ta^es mehr«
fliche Verh^flliN^e» von Slndirenden ciü öffeollici»,«
Orlen vorzienomn'sn lvlildeii. — Der Kardinal »Oiz»
dlschof voil Psa^ Hal likllgenö die i l )m, vom l>l<»Hl«
mischen Sen i le «.'ol^el^itc Bitte der P l ^ e r Stlil'en»
lcn, daß l»lim «ladenüsch.'» Goltesdienfte ciliwechselnd
deutsch und rwl'imsch gepredigt wer te , dahin erledigt,
daß für die böhmische« Slndenleli iu einer audern
Kirche der Ootlesdiexst l'ölimisch al'gfl'alten werde.

Pes th , ll>. De^. ^P. N," schreil't: Der neNern
Mittag m,t oen Konfercn^milgüedern hier aogelan^te
Dainpfer ,Sz. Istuan" lru,; eine Flagge, worauf tle
Iahll^z.'hl lli48 in großen Ziffern stm,d.

/enlllcton.

^aibacher Plaudereien.
Winter — Dic ssfhniniNfn^chc Woche — Ktluftv nnd Ver-
lNüfor -Waldc!s!>„ — Zahnlirztlichr Auspizien — Weihimchttn.)

Endlich ist der Winter da, der echle. verilal'le
^ ' » l e r . „ l i t glißl-liidtm Sänisc und snasrelidc»'
«^ost. „icht js„er Scht ixwix ler . dcr dald Rea,en.
l'ald Schi,ce biiogt nnd die Sir.ii)en mil Kolh bc«
beckl. Ue iü lind rein li^^l das i.'>»nen zll Hanf . i»
b"ü die F l l i l l i l flöi^elnd sich mchnllten; öde »ud
verlnsss,, fts^>l i>sl' uerschl'eile W a l d , die Zweier der
"än»ic uevl'lämt mit Hermelin' nnd in ihrer win»
ltrlichei, Pracht l .^en die Karawaülen empor, »icsia..
aewaüig. D^r l hat er scinen liyslallcittn Thron, der

Winter
N,id von drr Alpe schroftVii Zimit»,
Dn schau! rr »nil ^rgimstll',, Siniicn
Nuf das brhrrrschlc Eamo« hin.

Die Vächc frsssl, er mit seinen starren Keltt».
Walo imd N i . se . gl l ir nnd Au l'eleqt er mit selücn,
Van» . A lks ist 'hm n>,>er!l)ä,!i^. Nür der Mensch
u^rsucht sich slinsr Geiualt ^n s»l^el>en. er schüpt
l̂ch dnrch lcillsendcilei stünieiche Miüel ^e^en die

Millie des nordischen Tyrannen, Wie wärc es il)in
!̂ >'st möglich l>rl cincr so immei'se» Kal le . wie die
9s^c„wärlige, uon Gewöll) z» G^ro lb zn wandern,
um Wciynach'S'Grschenlc eiuzukalifen?

Das E»re dls Jahres l'ildet den qeuuuhuchsten
Äl'schnitt. Weihnachten und Sl'luest,,- sinc. zwei flst.
lich, ^ecserbisssn. der erstere voll S n ß i ^ e i t . del
zweile voll rcinschender. oft raxschiger ^'„st. mit wel-
che» l-ie M u s c h e l lval l i i l wird. Dic uer^an^ene
Woche lnmmlüe sich das ?<nif' nn» schl!ililissi,ie ^.'ai-
l»ach in jene» Genc>^t>' der Stadt l ' l i l i m . wo die
,„s,sten Schaufel '«" rie maniuchfaliigstc Pr.ichi i „ or»
E^e»^n,sssN der Indilstiie zei^lsn. wo dcr Kl imö-
Kv imö . das K i l 'dc rsp i l l ^n i . da« linntc Alttr le, .niS«
'atidM w . n ; dort l,i»«ln ^ioße lind lleixe Kiüdcr
, „ i , li'iNeinen Vlicksn l'ernm. ^il 'e» il)r Gclc' ans
u»d sollen sich — '0ihc Nasen nnd s^rre g<n.,er.
Hie nnd ra schlupl'lc l'»e icine GcN.i,t i>, si„s d.r
(Kewöll'e u»d losi^e L'ppcn sinsterlci, ,>„d luschellf»
mil dcm lomplimsüleurrich»» ^ 'ai 'sninn. ' l in^ reizende
Franen lwlttn w' l j»»lie»^ominis Gll'elmn'sse, liinter
l-ie der Galle »<chl lommcn dmflc »nd w,»» er vor
Eisersnchl osrgel'en wollte; Ehemäniisr l'lsnchte» im
O.l'simen Nähleriüncn, natürlich in der laulerstsn
)ldsichl, welche alier lcinc Fran wiss<n dnrsle. kurz —
sie Woche vor Wcibimchlcn war , wie a.ewöl,'»!ich. die
Woche der G^eimiusse. Mor^s» ^ i ro nun Allies
l'ffeül'ar weiden. Die schla»lcn grünen Naldelfen.
,,'flä'e in lie Stai-t nelommen si„d, >im u^n dcm zn
l'lü'chlen. waS der Wald i>i seiliem Winterschlafs
l räü'nt . d!c Tam'cnl'ämne werden ^ verr^tden. wen»
sie im hell t l l luchll le» Zimmer st.lic». die Zwi-ige uoll
r ichte nnd uoll l'unter Zicralücn habln. wenn unter
ihnen sich l i» t phanlastischc Zauberwcll aufidut. wor«
nl'cr dic gropcn u»d kleinen Kinder in Vrrzncknng «c«
rathen, „«aht wich ein Kind ftin, seid ts mit" das

iii das Mol lo des Tages und Jedermann füsst sich
il>m. Ans der Kiüdl»eit tönen die l le l ' l iMe, , Mad r .
chs>, dsrnder ins Ma»„eS. l,nd Greisenaller' wie , i „
s<,!ö„ll. weißer, reiner Stern q!e»»zl vor unserm a/ I .
sli^e» )I».)e jcne Z ^ i l . in welcher ,vir noch mil sor-
^enlosrm. seligen Herz,n nns des Cl'l lsll i i 'dleiüs ,„,d
siiner O. ' l "n flenle». Die Z^it ist längst uorbe!'
al'er sie wird wiedn' ledendig. wenn wlr vor dem
Tanlienl'ann'e Nehen. daS Flil lern nnd Schimnnrn ae«
walnen »nd wen», vcn, der ^ichü'nlle qcl i lNi l t . die
Serie vs^an^enel Stnnden reinen Glücks« sich er,»,,
»erl, wälnsüb das Nn^e nl'te die manmchf.Uliqen
Di "g t l'i,'schwsifl. wllche die Hand der Cl'ar,las in
Fsanlü^sstalt l'isr sseorpnet niit) dluqelegt Hal. Dc>
liebln die verschiedenen G a ^ n sseschmact^'c'll uerldeill
ra stslien die Fi^nren vo» Zucker, »nd d,c Vlnmen^
l'onqliets. welche lsichsstsnlllr Vonlwni . lsn masliren -
dort ^länzl ein n,»es Seidenlleie »nd ein Bri l lant ' ,
schmuck, liier I,,gl allerlei sleiiies. unhüchss Zeiia »ort
^l.ndel ein sa'l'i^eö T.n.sei^erlei. das Ul »ichls be.
Nimmt ist. als anf »,«7isch, W.ise ,n taxschen Das
Mti!^t n»d in der Fern, Seltsamste liesem die Kon-
dilorel,». nnd die Z . i l » ,ä r ^ sr„,s„ si,i, s^,^, ^,s ^
E 'n ie . welche die Uel'e.fall, vcn> Sudialeiten idnen
vorprel let ; denn jeder s,',ße. zah»eoe>0srl>ende Triumph
der Konditorei öffnet eine Goldmine fnr tie Za l 'n .
rn»st,er, jeder Biß in die Schöpsnn^en der >cker-
»ackcr eiuspr,cht einem Niß in sie Kmiwe'szenae
Das Ncilinachl^cst mll seine» Freden ist so recht
ein Fsst der Familie qeworden. Um den a.,>'ln,n.
lichlstradlenben Tannenl'anm versammel» sich Alle A , ^
gchörigen, nrymen die Gadcn in Empfang und schenle>»
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Pcsth, 20. Dez. Die «Peslb.Ofner Zeitung"
erscheint henlc zum ersten Male in bedenleno ver-
größertem Foriratc. Herr Holscliehky hat statt deö
bisbcrigen Redallcurs Dr . v. Müller tie Rcdaliion
übernommen u»? stclil benlc einc Al t Progiainm an
die Sr ipe ftincs BlalleS. «Inrein ich die Reoaklio»
überncbme". bcißl es l a . «bc.ü'üchlige ich das cenlsche
Elemcnt in Ungarn zu vcttrslcn, welches so lief i»
der Ocschichtc des Landes ivuizelt. daß cö keine an-
deren I,>le> essen daben kann. als Uugarn selbst u.s.w."

P e s t h , 20. Dczcmbcr. Ein .V. rbrürcrungs '
fest" zwischen Cbristen und I l i r c n . welches seil Iän>
gercr Zcil vorbereitet wo>den. fand gestern Abends
nach 8 Ubr S ta l l u»d währte bis 1 Ubr nach Mi t
ternaa'l Wissenschaft, ^ ' i l l ra lur . 5ll,nsl. Indnsirlc.
Gewerbe >l»d Handel »rarcu unter dc>, 3l)0 bis 400
Auwesendc,, verlrelc». Die Versammlung bot i» d.m
glänzend bcleuchlttcn. mit Fahncn gcschmückicu Saale
eixci, imposanten Anblick l-ar. Den Vorsiß sührie
der Herr Superintendent Töiök D>rs>lbc crhob allch
zncrst das Glas, und wanrtc sich als Rep äscntanl
seincr ssirche an den Hcrrn Bcszc. «ls den Volls»
main,, dann« rieser auch spreche» möge. Dcr Redner
snbrte die Verbiürcrung bis auf Abraham zurück lind
schliß »nlsr stürn»schem Inbel . Nach ocm gcisllichcn
Redner sprach dcr Vollöredncr Vesze in einer dem
Ungar eigencn . feurigrn und bcrcdlc» Weise, voll der
schlagendsten Nachweise, wie schon vor l l Jahren dic
Verbrüderung zwischen Christcn und Juden dlirch die
Vlutlaufc besiegelt worden sei Der Redner ward
unzählige Ma l v<'n stürmischem Applaus ilnlerbroche».
Von dcn dliranf folgenden unzähligen Toasten muß
ich bervorbcbc» die der Herren Professoren Vallagl
und Aranu i . die Ansprache unseres gesclerten Dichters
Iokai nno die bcö Glasen Jul ius ss<ni?!y, Alle Rcd.
»er sl?rachei! für die Glcichliesechligung drr Iöraclüen.
Wädrcüd reö ZcNrs laugic eine Zuschlist von dem
Hcvrn Odelral'li i ' ier Dr. Mciücl a» . in welcher drr>
sell'e seine Freude ül'er dieses 3<st und sein Vedliucr»
über die Velli inderun^ seine»; Oischcins»»; anstückte
Die Äl'sin^un^ des Szoz.it «»achte den Schll'b dl<!
Felles, Wie ich soeben ulinelnne. soll heute Mend
die „Verdrü leru i ig" iin i^iaelilischen Tempel die Wcil ' t
«rdalicn. l'ei weicher (Äclc^eudeit der iDlitlradincr eine
Ansprache l)a!:en wirt>.

Das foufesslonells Vünrniö hat hlute in der
sechüln Mendstm'dt seine Wcilik erhallen. Der T rmp l l
Nlahlte in« pichte und war gebiän^t uc»Il von Chlislen
unc> Juden. Nach Al'singun^ eines ungalischen ^iedecl

und. qal' den Amvlssndrn seinen Segen. ?iachDc,l>
derselbe d<n Tempel u>tlasscn halle, wnide das S;o;at
ange!Umnlt. llnd unter wiedclhl'lten ^ E l i e n ! " uerlieü
man da»; Gotteöballö. vor welchem eine uilal'sshl'ase
Menschenmenge sich rm'amnnl t hal le, an r i , Herr
Ves,^' einige Worte r ichme. und Alles ginq rudi.i
nach Hause. (0, D, P )

Deutschland.
Ueber ten diplomallschen Vrnch Paierns n>il

Pienlonl werren einem norddeutschen Blal le folgende

ihre i.'iebssspends!,. Da erfahien sie. daß Osl'en edei-.
so seliq macht, als Nehmen. Darum liat das We,l)
nachlasest. al>ges!!)en uo» der religiösen ^edeutuug,
seine» tt^liche» ssh.Nlilter l.'cso»pers in Denlschlanr
unv England erhallen. weil liier das Familienlldl-i,
am m,lüen ansg'pra^t ei scheint. Nam, n>,d Ent-
liedun,i sino cinch in dem qeriuanischen Altertlinm zn
suchen. Xu ^ i l l i n nlilil«,, l'ieL das F>st. als e<! stck
im 4 Iahldui i i 'srt uon Oalücn alis ufrlueilsle. Ma»
^'erll^ls es a,,f den 2^», Dcz l i n l ' t i . weil es da mil
dem ^crmanische» Inlssst, der Winlersonnenll'snde ^ii
saminensiel und ihm dadurch l'ei den heidnischen Alle»
leichier Eingang «erschafft wurde, Anch das Schninclen
der Tanncnl'anme ma^ uon dader stammen. Doch,
»vir frage» wenig nach dem „ w ^ ' e , " ; wir f.ier» das
Fest als ein F.-st d^r Freude, und Gioü und ^>ein
Nild Alt und Zmig nehmen Theil uno j u l ' l l n . daß
der Heiland der Welt e«schienen ist.

An gniüen Taiillenspitzen
Schwault Apfel, Nus; unk Licht,
Mild ariißt au« ihrcll Spitzen
Suß yciiülichcö Gedicht.

Ninqs wispern Blumen, Reben
lind Knospen froh erwacht,
Und wrisic Enciel schivcbsn
Vom Hlmmcl durch dic flacht.

Die Enqel smqeu Lieder,
Und mit der Hntcn Kreis
Tie Kinder fallen nieder
l̂ud beten fromm und lciö.

Und in, Porilberwlludcln
Bctrm d,r Herr den Raum.
«z-trcut 3iüs,>, Mährchcn, Mandeln
Und segnet Hau« und Aamn.

Mit ihren Kleinen werden
Die Großen wirder llein
lind in die Lust auf «lrben
glänzt Himmels-Weih,acht«schcin.

Ausschlüsse aegedt». Die Königin Mar i e . Ormal in
Franz l ! . . ist eine l'attrlschc Prinzessin, lc^ H,rzo,is
M^r Josef in Paiern Tochter. Das V''ll'äl>nlß zu>i.
sche» denl Mnnchncr ulld dem Tl i l incr Hofe war da»
h l l seit Au<>^ruch der jrtz'gen Ärislö in Südilalien ein
selir gcspannieö, und scit eioi^rr Zeit schon war die
daieiische G.sandlschasi in Tnri» ol̂ ne Gcs.xidien.
Anch rie sardiiuschc OcsanDlschafl oi Münchcn l'.faild
sich in dlrselden ^a,^e. «Havl'lir wollte jedoch du Hand
zur Ausgllichung dielen uno er»a»nle Marchssc Doria
de L i i ic zunl l'eoolliuächliglcn Minister an, dairischc»
Hose. Kö»ig Mar adcr lia'lle il?m. nachdeni er l'c-
rcils zch» Woche» in München qcwesln. noch inuncr
l<-!»e Anrienz znr Usl'ervcichung seincr Ae^Iandi^nii^s»
ichreil'cn bewillige» wollen, worauf Cav^lir um A»f«
klänlng bat. Die daicris>1)e Regierung l'cl'achrichtlgie
die sarrinische hierauf durch eine Anzeige, sle hahc ten
Oesanolichaslsposlen i» Tn i i n eingelitN'lasssn. C.wour
schiele sodann n,ngchend dem Marchesc Doria die
'!^c>sli!!g. rem diplomatischen Koipö ^sNlilniß »o» dem
Hachutlhii l i zu gebei'. uno sofort mil seinem Gesandt»
sch»flepcrs»nalc Münchcn zn verlassen.

— Wie dem »Fr. I . " gcschri.l'cn i r i r d . l'al sich
kürzlich auch die ö st e r» r i ch i sch e 3tcgieru,,g de«,
Wnnschen dculscher Siaaten l'eznglich der gezogsnen
Ht.,»o,un angeschlossen und ihre Vitle »<»> Uelieilassling
so vieler Slncle als cö nnr möglich sei. d<i ^er pr<u<
ö'schen vorgetragen. Es ist daranf line z>workom>
mcndc Anlworl ertheilt worden, lind Preuße»! wird
dein Wunsche nach seinen Kräften und in möglichst
kurzer Zeit entsprechen. Diese Angelegenheit l>at »or»
zngöweise miülälische Vcrc»l l l»g. indem sie offei'l'ar
zeigt. rc>h Oesterreich von dem französischc» Arli i lci ic-
System. welches 0aK,el»c zn adoplirc« im Vrgriff ivar.
adgelsen w i l l . weil es dem preußischen jedenfalis den
Vorzug g>l)t. Preußen licfcrt seinen Vlindesgenossen
D,e gezogenen Oeschi'ipe ohne jeden Vor the i l ; es lie»
rechnet dafür nur scine eigenen Auslagen, und was
außerdem die Vorbereitung des Tmnsporls lostet.

V o m N e c k a r , l ö . De^lir. Dcr Goliuernrur
ter Provinz Como l'alte die Frechheit im amtlichcn
Vlalt oon Ancoua die Fortdaller l>,r den ^Uoydschiffen
von der papl'lüchtn Negierung gewahrlen Ve^üüsli«
glingen nn'rr anderem folgcnderm.ißsN zu mo l i v i l t » :
, I n Anbetracht, daß die großln K^p i l ^ I i .n . ülicr
wclche rie gedachie G>sellschafl verfugt, groöeiithcils
iialienische i^apllali ln sind. ll»d daß die Stadt, woll»
rlcselbe ihren S 'ß hat, nicht ivenigc u»d unzwcise!-
hafte Vcweise davon gegeben hat. daß sle sich als zn

welchem sie gewaltsam rnrch die Verträge zugewiesen
i,'t u. s. w. " Der „ W n i l t . Slaaisalizeigl-r" wcisl
dieses, winn auch vordelhand nur i rör l l i ^c Altenlal,
auf dnllsches Vundesgtblel schaif zurück und sag! am
Schluß: W.-nn wir zlinachst auch mir ^^ „ f i „ t , i ,
sleinereu bei Entscheidung grööenr polilischer Frage»
we»!gcr nlaß^ebenden Nr<ise a»s gegen solches freche
Gebaren unsere Stimme erheben, so glauben wir im
S inn Vl'N ganz Deuischlaud zu reden, wenn wir di ,
Vcliaupluilg ausstellen. d.,ß ^egen das ^osireiiüen
auch nur e i » er (Erdscholle von Deutschland, von
welcher Seile ein solcher Versuch auch lommen möge.
vessel! Fürsten und Voller als geschlossene, ullzerlreui!-
lichc Phnlaux einstcheu ivurdlu.

Italienische Staaten.
— Franz l l . verwirft die ihm gestelllcn Vel-iii-

gmiaeu. »nd dle Veschleünng Gal'la's wi ld »euerdin,^
beginnen. S o melde» römische und Mars^iller Tele-
gramm, , und mil dleseu Msloungen ist ailch alle»
Gerüchten von ^ . 'p i iu la l ion . Räumung der Festung,
»»o Abreise des KünigS ei» E»c»e gtlnacht. Franz l l .
wciü so gut . wie die schlauen AunefionSpolilller >u
italienischen und französischen Blä t ter» . daß er der
Elire Genüge geleistet hat ' für die Pfticht meint er
jedrch incht genug gechan zu dabe»; die Pflicht ist
es. die ihn an die Wälle G a l a ' s fesselt, nm docl für
scin V o l l . so lange er eben l a i i n . der Fremreüherr.
schaft entgegeuzulrelen.

Ein 'Vlllchlelstaller des «Monte« schreibt auS
G.x ' ta, daß man sich hnien möge. einer etwaigen
Nachricht von der Abreise des Königs Glauben bci»
zuwlssl» ; Franz l l . sel ,ucht gesonnen. Gai'la alö eine
Elappe auf der Reise in'5 Okil zn betrachten.

Frankreich.
P a r i s , 18. Dezember. Die Vrochnre über Ve«

nedig hat gerade das Gegentheil der beabsichtigten
Wirkung hervorgebrachl. Vor ihrem Erscheinen plap'
perlen es alle merkanlilischen Güster den finanzielle»
und politischen Epclulanle» nach: der Verkauf fei eine
so famose I l ec »no t in für alle Theile so uorthe>I<
Haftes Geschäft, daß bald alle Wel l über die so glück»
lich misgedachle Lösung eiiug sein ivcrde. Die Vro<
chüre hat die ileute zum Nachdenken gebracht, »»d
obnc viel Kopfanstlcngling begriff Jedermann, daß eS
Fragen gibt. »uelchc über den Horizont des Lredit
Mobilier hinausgehen und niemals eine Marllsache
orer eine Mä'llttlommlssioll werden lönnen. Z „ wel-

chem Zweck die Regicrung das Erscheinen der Vro-
chürr begünstig!?, ist kicht ersichtlill». Die öffsniliä'c
Meinung der '^örsenmäller uni> s/er Annsrioncfaisrurs
sn ẑ ro,'» sollic Oesterreich für d>c Nichlann.ibmc einer
Proposition v.-rantworllich machen, wclche man in l>en
Tnilcrie» mehr als sonst überall sür unannehmbar
bält. D>r i ia in r bat wodl nie an den V>lk.n>s Vl,-
nedigs gl-glanbt. Von allen denkbaren nno »och auf-
z , ,^ ! ,^ ! !^ ! ! Lösungen ist idm geil'iß dicsc niemals in
de» S i»» glkl'mme». Aber es l i ,gl im Iotl-resse der
fra„^ösischsn Agitalionöpolii ik, dieselbe cinrin gewissen
Pi lbl i lüm und der spießbürgirlichen Ocd,,nkc»Iosigle!t
mundgerscht zn machen. Seit dem (5rsch>l»sn dcr
Vrochürc hat dic ^legicrnng die positive Ioformal ion
erhalle» . daß so uiel Ge»>el»l?eit »a»>e»l!ich in S t .
Petersburg u»d sslbst cm den Höfcn »üßsisl. lvclchc
eine bequem,>c l.'ösung dcr Wirre» sch„süch>l'g wün«
scheu. Das Pariser Publikum hat sich dic Idee der
Brochure gänzlich aus drm Nopfe geschlagen, nachdem
eö die Vrochüre zlin» ziveiten ^iale durchgsbläülil hat.

P a r i S , 1!) Dezember. Wie die „Pa l r i c " mel»
del. n,'lrd o.r Papst delnuächll eine N'Vision drs öllcr-
reichische,, .ssonfordals oornehülc,!. mn b.'d>,rch ver-
söhnlich zn ivivk.n.

Donaufursteuthumcr.
Ueber kie b ! ll t i g e n Vor^äxge in K r a j o v a ,

werden der „Ags. Ztg.« von einem in i/ner Hiadt
lcbrnden Agramer nachslehende Einzclnheiien berichlcl:
,,A»l 18, Nov. gegen 8 Uhr Morgens kam mein
Chef in's Anreail und erzählte, daü am vorigen
Ablud viele Kaustelüe am hiefigen Plat) vom iiasixo
abgedcll und wegrn Kriiisirling ^er nellcii Sil 'uer»
vcrhafiel wnrdcn. Flaum balle er di.ß erzähll. so
ging cine ganze Schwär hiesigsr Kausieute und V ü »
ger ail uns vorüber, um am St.ulh.mse das Resu!<
tat dieser Verhaftung zu vernelmlcn. wobei sie dem
Gouv<rnenr zn bedeuten beabsichtig!,,,, wie sie nicht
im Stande seien, die ncnen Sicuern zu tragln ' mri»
(5hef schloß sich ihnen an und w.'r so Zeuge eines
schauderhafien Drama's. Der Gouverneur, wahr«
scheinlich auf vas Schliinmste vorbereitet, hatte <el«
neu Anverwalldten den Wink gegeben — er wohnt
hier bei seinem Bruder — o!c kostbarste» Gegenstände
wegzuräumen lind begab sich in das Stadthaus, nach'
î em er es schon um !l Uhr Morgens vom mol?an'<
schen Mi l i tär h.ule bcsehcn lassen. AIs die dort v.r»
sammellen Kaufleute und Vürgcr ibn wegcii bl'il stall'
a.lfnndc»e!l Verhaftungen bestnrmlcn und über seine
Äunorc>eruu.! sich nicht enlferne» wol l lcn, befal»! er
oem ^ l . ^ ' ^ ^ . . , ^ . , , , . . , . . . , ^ . . . ^ ^ s.'mma.lc'issi,.
-!-cr Koniiliandaiil jedoch bliii-f sich faranf . vo^
Kriegsmiliislernlill keine Erlaubniß hiezn ctt'alicn z"
baben u»o enlfernle sich. nachlem l l seine Epmikls
herlibgenolllüieü. Der Gouverneur sarubcr anf,^'
brach:, lral unter laS Mi l l tär und loinnlanoirle p.'l'
sönlich „Feuer! " N^chc>em a»f die erste S n l v , Meh-
rere aus dem Volke fielen, entferulc sich mein (5l>s
ncbst vllle» Anderen, um jedem Ung'.iictc at:szil>vci<
chln. Sofort wurden alle Gewölbe geschlossen. Die
Nachricht von rem Vorgefallenen verbreitete sich in
wenigen Minuten in der ganzen Sta?t uno rief all»
geuielne Anfreglwg hervor. V ' e l , Hundert, eilien
mit Slöcken „ l id sonstigen Gegenständen bewaffnet
!!"ch dlm Stadlh.nise. welches die L o k a l s , ! . l.'!'wol>l
in a/iln.,er Anzahl, von ten Fcilstcr» aus recht gut
ocrlhlioigen konnten. Tausende von Ziegeln siogcn
>n die Feilster, zerlrümmerten sie und velwnnc'ltl'n
melr^re Soldaten. Dcr Gouollüsur selbst feuclle
fleißlg auf rie erbitterte Volksmenge, die ihn gewiß
in S'ücke zerrissen hätte, wenn es ihr gelungen würe.
seioer I'abhaft zu werden. Als das Volk das Ver-
gebliche seines Venehmcns einsah, veifügle es si^
nach der Wohnnng d,s G o u v e r n e u r s , u n o
ze r t r ü m i n e r t , , z e r s c h l u g u n d v e r n i c h t e t e
A l l e s . w a S e« u o r f a n d ; der Schade» k'"!»
sich auf 2 bis I<1!)<) Dnkatcn belaufe". Mil»»"«
weile ging ,s anch bein, Stadihanse hil)ig zn, vo>'.
wo aus das Gewehrfeittr bis in die finstere Nacht
oaumc. Die Gefallenfl, wurden mif den 6l) Schri l l t
von nnscilm Bureau enlfcrnlcn Kreuzweg gebrackl.
Nachts kamen Sanitätswagen nnd man bcgrnv t'lk
Torten anßcrl'sllb der Barriere <» l!!!gs<r's,l)ier Fcll"
erde. Am nächsten Tage. Dinstag. Morgens r>"N
oas Volk. gi l i l ' die Todten <ins uno brachte sie »»t" '
Wulbgeschrei auf den Kreuzweg zurück, um sie später
wenn der Kriegsminister, mn den ma« telegraph"!'
Ansicht hicvon genommen, mit großem Pompe z"
begraben, zu welchem Zwccke Sammlungen g c » ' " ^
wltldcn. Nachmillags kamen Dorobanzcn uno Mi>>'
lär auf den Kreuzlveg, llm die hier versamnlllc Volk^
men^c ansllnander zn treiben und die laichte» i' l
beerdigen, wobci, da das Volk nicht gehorchte, lc i '
der neuerdings gcfeuerl wurde. Das Schausr^l
gcstallete sich zu einsln gräßlichen Wehellage»; Sch>c>c>l
und Jammern der l!culc rrsülllc die Luf l . Am S t " " '
banse hatte man mel'lcre gcfallcnc Bürger in ^'^
Aborte geworfen; viele meiner Bekannlc» büiUcn bet
diesem Ausstände das Leben ein. Dcr Gonocrncur
wollte in dcr Nacht vom Montag auf dcn D lns t "^



»«?»

" I s er dir Gassen leer sah , enlft ichen . wurde aber
v0!» V l lüäc 0iil.nl gebi»dell. das ibn wegen dem
^c'üüüln,!'!.' zum Femrn zur Veranürorluiig ziehe»
will, A,» Millwoch Morgens lvurl"s,l endlich die
Todlen iliit Gewalt vonl Krenzweg wegg.fübrt »no
^'erri.,t. S l i t de» g'schilderten Voifälle» sind oiei
i^druckic Plakate geschrieben, in dercn letztcm a»ge>
c'ri'iil'! w i rd , daß Nicmand vl?» 4 Uhr Nali!»nilags
l'iü 7 Uhr Früh in den Gasse» sich sehen lasse» darf.
^'ß cille Wasfr» abznliefern seien lind nlcht mehr als
^ Personen sich öffeullich l'rrsinnmelu dürfe», widi i^ fn-
f'Uls vo» der Fenerwaffe Gebrauch gelnacht wird.
^o» Bukarest merde» Kanonen, Kavallerie und I>l-
fanterie ^»r V ' rs lä l lung dcr hi'sige» Garn,sou er»
>var,rl; Patrouillen zll 2(1 Mann dnrchzirh^n fort-
wahxnd dic Stadt »"d nehmen Arrelirungeu vor.
Dcr Gonverueur Hal sich i» einem Hotel rinlogirl.
das jedoch schon i» del ersten Nacht augezündet wuide;
es biannte jcroch »lir l i» Theil ab. V>s I'elile dc»
2!l. Nov. gi>lge» l.i»e Posten ab. Mittlerweile ist
line Koinniisslon cills Bukarest hill ' eingelroffen. ui»
diese traurige» Voigangc zu unleisuchs»- die einge-
lalc»en Kaufleute erklärle» jedoch, nicht früh,r e>schci>
»e» zu wollen, rhe dcr Gouverurur nicht abdaxkt."

s d e w - ? ) o r k , 27. Nov. Tie Vcrn'islu»g steige, t
sich iünocr >nehr. I n , Süden ist cie )Igila>io» wege»
T i lnunüg von der Union eher iin Z » , als 'Al,»eh»isN
l ' ,^ ' , f f lü. Hier im Norden Gegludr^bungen, Man
wil l ssNic Nachgiebigkeit inrbr grge» die ^»maßiiugcn
des Sü rens . soudrin dir Gelege,,hrit brnührn, linl
de»,s.Il)l» eine ^'lktiv» z» qsl's» . ,.̂  dic Ults.i'il or r . !
l.iügr» ,V',^ir die ^ä»^!!chc '3!l'sch.,ffmi^ d^r Sk l . iur r l i .
Dic Skl lw' l i fr l ige ist >il»cr hier wie dort nnr ei» Vor»
w.ind, lim vtl l polilischrn ^cidroschiifttn fteisn ^l,nf
zn lassen. Die demokilUiiche Partei t<,ml die,r!i ltcne
Niedrrl.ige n»b die f'tlen Armier, die ihr ent^l 'cn.
nichl vcrschnler^cn. wäl'rrnd die Nspnl ' I i l . inlr ' ihrem
Sis^e<;ül.'erlnlllh freisn i,'»nif Î sse» »nid die Z,-it „icht
s>lv>n!en können, ir» sie uon der Gemalt nnd den
damit urrk»!>p!tri! Vm'l l 'ci lcn. nnlrr dtnc» die l'.n't.»
Doliarö die g r i l l e Nolle spielen. Vesil) erqieiftn löünen.

I » weni^cn Ta^ , l l lvird der Kon^reß irieder
zi!sa,l!N!c,!lrelcn. 'Anrerwärts lumle man in r i „e l
solch,!! Vl' ls^mmlnn^ ei» Nnttm'.ind dcü Fri ldrns nnd
rer Versöhnnng erl'licken. Hicr Ü1 eö a!)ss gerade da l̂
Gegentheil, l)ier kann Mlin sie „icht anders a!s ei»cn
brodelnden Hrr^lüssel l'clrachlen. alls dcm dis Zwis^
tracht mid andeie linsanl'cre Osistsr eü'^olftl-igsn." Um
di.'Ü zn l'sgrcisrn. l>lanäit man sich nur an ixe Szc-
nen zn ertnnern. deie,, Schm,p!.ip da.i K.'pitol z»
Washiügtc» i» den leplen I^Iiren qcwesen il^t. L ^ n e n .
in rencn del giftigste Haß zwischs» den Vertretern d l^
Südens lind NordlüS zu Tage trat. Am 17. De;.
veisammelt sich auch die Slaalssonuenlü.'!, uoi» Snd»
Karolma, dl i der, ivie man l.>ereilö anfnndigl, Maß«
regrln ergriffe» werdl» sc>!Ien, nm den Staat ans
dcm Unwüiwrrl 'and ^irück^izitb^n. Jedenfalls wirt>
es »ich! <in anfreizende» Vtsden schien, wodnich dem
Trruül ing^fi^ 'cr nme Nahll ing ^»gsfndrl werden wirt'.
A n f a n g ^l!)ri lar m ,^ die Wahl ^'lncc»ln'ü prollamirl
luetdsn. ftine (^iüführniig inö A r t wird al'er erst am
^. März slalifi i^en. I<! nährr disser Zeitpnnst her-
Nllrnckt. delio liipiger lind uil^el'lldiger werden die
Pallr ien anftreten. Die '^tl>»rnl'!gll!>g »viro selbst
u»ler der neuen Prasi0!-n>schafl noch mehrere Monaie
^Ndanrr l l . Das Schlimme dauon ist. daü diese Zn«
üande nllc Gsschafie, allen Handel nnd V>rlel>r läh«
wen. M n l spricht bereits da^on. daß <inch hier die
^>>nken ihre Äarzahlnngcn einstellen werden. Die
Schwindler im ganzen haltte — u,,b lhre Z.ihl ist
Legion — wissen bel differ wrists dnrch Va>,se>ol!e
U»d Velriigereirn allcr Art ihr, Pfeifen zn schnlidt».
^6 gshen linqehenere Snmmen Uc-lloren. lind viele
tlN'l'päis.lie Häüftr siüd dadei beihlil igl.

Vcl al^edc», ist es noch ein Glück, daß Lincoln
el» ehrlichcr Mann lino ei» fester (5haralter ist. Vis
^bt hat rr ailen VelsiichungsN seiner eigene» Partei,
^ch dnrch line öffentliche ^n»dg,l '»ng in den Streit
5" mische», standhaf! Widerstand geleitet. Von seiner
^äg i^ i iüg nnd vo» den Männer» . die cr zn seixe»
^Nhe» wähl-t. wird die znfnnft'ge Gestaltnng der Ver-
^^ill»isss hanotsäcklich a!,'l'ä»gen, Freilich dalf ma»
^"bri „icht vergessen, daü er von einer Par t t i n»t)
""ch ei„cm Programm gciräl' l l ist, nl'cr das er sich
" ^ ) l ganz hinwcgsrpe» darf.

Nachtrag.
W i e n , 23. Dezember. Die „Wicncr Zrilnng«

^'»«t hcnte ei» N»»dschrell>sn Seioer Oezelttnz des
^tacusministers Riller uon S c h m e r l i n g an die
^l<nll>ali.'l-. >n welchcr cr mitll,e,Ii. wie cr die im
Diplom vom ^0. Oktober relyeißene» Neformeu iüö
^'l'en z», fslhll» gldenl'.

^ re ie Nel i^ ionS' ibunss und Ncsseluuj,
^ r wechselseitisseu Vcziehunsseu zwischen den
Religionsbekenntnissen; Pflege der Wissen

schaft, T c h u t z d e r N a t i o n a l i t ä t e n ,
Negelunss der Preftvcrhältnisse und Au fhc -
bnnss aller P räven t i o l ua f i r c ^e ln , .^ebuuss
der I n d u s t r i e , Trennung der Justiz von der
V e r w a l t u n g , Münd l i chke i i und ^>effentlich-
keit im Ins t izver fahren, I n t e r e s s e n v e r -
t r e t u n g auf den Landtagen mi t unmi t te l -
barer und erweiterter 345al)l „ „ h HHählbar-
ke i t , D e f s e n t l i c l i k e i t der Laudtagsver-
hand luugcn, Glcichlnli,zfcil n»d Harml'nic der
poliüschs» Priiizipien zil'ischcn Ungarn und de,i nbii-
ge,< ^äxder» die Leg is la t ion Hache der gemein-
samen Ne ichsver t re tung, dli die ^axdia^c nnr
die inncrcn 'iln^elegeühriirn der Zander bcl'aüd.l» wer-
den, Umgrhnng des Teriiavovschlags nnd unbedingte
W a h l der Neichsvertreter aus den Landta-
gen :e.

I n Vezng auf die Wiederherstellung der anfgc«
hobencn ^audsvr^icrungsn I,sißt es in l̂ 'in ?i»,,d-
scheil's»: (s'S ist schon jetzt aupcr allem Zwe i f e l ,
daft die jüngst aufgehobenen Negicrungen klei-
nerer Kron läuder , wenngleich uur in jenem ge-
r ingeren Umfange, welcher durch selbstverwal-
tcnde A k t i o n der Landeovertretungen bedingt
ist, w i e d e r h e r z u s t e l l e n s e i n w e r d e n ,
wei l ciuer selbstständigen Landesvertretung
auch eine politische Laudesbcljorde zur Se i te
stehen must, damit nicht störende Verw ic t luu-
gen Platz grei fen.

Pesth, '<i2. Dczeilil'fl. Eine Vnrgerdepntatiou.
dni'den >löo!c statt, ers^ien hcutc im Raldl)cn,se, wo
Ma^lslral^sil)!!!!^ mar. Hl^ck las cmc Siurin^elilio»
l>ezn,jlich dcr Ernennnng der Magistratswürden vor.
Dcr Vnrgcimcislcr Roltenbilter erklälte. er w,rde am
24. d. M, dic Repräsentanten uon !8^8 cinbrrllie'i
und am 27. d. M. eine Gll'elalutlsammillng abhal-
ten, wrlchc Wcilereö zn uersngen hat. Der Magistrat
ging hieranf anSeioander. (O. D. P.)

V e r l i n , 22. Dezemb.r. Das hcntigc „Preuß,
Wochl»bla,l" e,!ll'ält ci»en ^eit.nnlel g,gen die Pc>
relrc'sche Schrift, dcr wörtlich I.nüct:

„Mögen Diejenige,, irelchc das Publikniu nber
dic hier i»'s Splcl kommenden Interessen zn lansche»

'sich bcniiihen. inlnlcrhin daranf hi,«weisen, daß Oesls>»
, rrich Iahlhnnderle lang ohne den Vc>1t) Venclicos
! bestanden hat' wcr die'A»gen nicht gcfiisscnllich schließt.
mi,d nicht einen Augcnblll ueiklnneu, daß lö sm
Ocstcrllich cin gewaltiger Unterschied ist, oo srlucr
süoivcMichcn ^andcögienze eine rrlyälllüßmäßig schwache
)l(l)ub!,k ohne agrcsswe Politik uorgelagnl ist. o^cr
lit, ie!,cü l'lc>sills.,l,lc Dui.<'gn„>i'><l)m- i>, r ie G c w a l l

eincö mächligen Eü ih . 'ü^s t . ia i l s gcrä i l , ' . der. c i „c t'er

fünf europäische» Großmächte , dc» p i r oß i s ^en S l a a l

an E i i uvoh iu r zah l schon i . ^ ! übe i f i l i . ^ l l und der dnrch

t ie Anst.'chelnngcn eineö l U l b u l a n i l i l ?tachha>s, durch

den verführerischen Glanz t>es von ihm biehrr erziel«

l l n unerhö l lc i l E r f o l g e s , durch deu ^o rwä i t es tn rmen '

de>> (^nlhnsiasnlns l inc r revo lu t ionär erl ' ißlei l Veuöl»

scruug u „ d die Triebfeder des Na l i ona l i t ä i p i i nz i ps anf

der V a h i l der Erhebungen um so e»tschicde»rr fort»

gedrängt w i r d . je geringer die Hindernisse werden,

d i , sich seiner Anöbrc i lnng enlgegrnstellcn. I n lnrzc-

ster Fus t würde cS klar loc rdc» . daö daö vorgsschla»

gene A n s l n n f i s m i l l e l . w>it davon en t fe rn t , den. Frie>

dcn E l ü o p a ' i ! i » defcstigen. die Uosicherheil nur ge>

stligcit h>>l; de»n es läns! darauf h i » a u s . einem au f '

streoiüde». kühn n„> sick gr.issnden S t a a t die Kriegs»

bahn voi l ibrem verdrießlichsten Hindern iß «.,l b i f l c l c n . "

Uenestr Nachrichten n»t> Telegramme.
V e r l i n , 22. Dezember. ) n hiesigen diploma-

tisch.» Kreis'» wiro ve>sichert, daß die Franzosen Sy<
rien l'iiülen oier Mon.ite» räume» weroen,

D r e s d e n , 22 Dezember. Nach einer Meldung
des lmmgen «Dreöd. I o n r n . " ist dcr Nönig »ach
scchstägigcn kaiarihalischcn Vcschwerdc» gcslcrn an den
Maser» elkrankt und ist dic Leitung d^r Regierungs»
Osschäfle 'l'ähicnd der ^ranlhcilsdauer dem Gesammt-
minlsttriüiu übergeben »vorden.

D r e s d e n , 22. Dezember. Dcr ungarische Flücht»
lins, Graf ^adislans Tcleki, wclcher mit emem fal-
schell englischen Passe nach Drcöd,,, gekommen war,
wurde, wle daS «Dresi'N. I ou rn . " nuldct. hier ocr-
hastet nud al,f Gruud des bestehc>,del, ssartelö a»
Ocsteireich alisgeliefert.

M a i l a n d , 2 l . Dez. Nach der heutigen «Per-
ssveran^a" wurde bestimint, daß die Wah!e» für das
ncnc Parlament i» dc» letzten zehn Tagen des Mo-
nats Jänner u»d die Esöffnilng dcs Parlaments an»
fangs"Febrnar statlznsinden habcu.

M a i l a n d , 22. Dezl'r. Die heuüge „Perscvc.
ranza" berichtet aus Tur in vom 2 l . d. M . : Die vo»
der „Pa t r i c " gebrachte Nachricht von der Wiedera>,f,
nal'mc der Feindseligkeiten vor Gaöta entbehrt der
offiziellen Vcstäügung. ^llm Sonnlag (2A) wi ld in

einem Turiner Theater eine Vorstellung stattfinden,
dere» ganzer Ertrag als Nationalgeschenl ^fnr Gari«
bal^i besli,»!»t i!^.

T u r i n . 2 l . Dc^'s. Der heutigen «lDl'!nic»nt"
zufolge wüd d.is Mlulsteriu,» dem »cue» Parlament
als erste» Ges.peevols^lag den Antrag vorlegen: Das
Königssich I ta l ien als ko»!<lt»irl ,ul (rkläre» u»e> V i l l o r
Ema,!!lel als König von Ital ien ;n prokianlire»,

G e n u a , 2 l / Dez. M e Kriegsschiff!', mit ylus-
,'ah„!c rer Segelfiagalie ^Eurydicc". st»» anf höherm
Äeflhl nach Vai'ta abgeg.nige». DaS letzte Sediff.
eine Segc l f r lga l l t . welche 20 Mörser li»o 2U.0U0
Vonibeu lino Granate» «n Bord hal le, wurde voiu
„(5o,tte Cavonr geschleppt.

P a r i s , 2 l . Dezember. Abends. Der .Consti .
tiüioiine!" bringt einen zweite» 'Arlik''! ans der Feder
ecs Ct' ls'I iedalieuls übcr lD'slerreich und Veneliel«.
I>, demselben wird e>llärt. Frankreich werde Oester-
reichs Rückkehr zur Offensive i» der ^ombardie nie-
mals dulden. Weiter führt der Arole! aus. daß auch
die übrige» Mächte aus verscliiedcne» UrsaHen der
österreichischen Hcrischaft in I>al,e» enigegeil seien.

Auc< Neapel wiid gerüchtweise «„itgelheilt, daß
ein schrifilicher Verkehr zwischen Milglieder» deö Kle-
ruS »ud Gai'la entdeckt wurde.

Neuoste seunittinische Poss.
Kons tan t inope l , 1K. Dez, Dcr frühere nach

Ocell i l" l '^ V'N'.!»!,u»g geschickte Postoilekior I s -
mail Pascha ist »ach Aiheu c»!fiohc». I n Velgiad
und Ismail solle,, sich Unruhe» zeigen.

S m y r n a , l l i , D^br. D>e erste Scklion der
AidiN'-'sl'al'n wird am 24. b, M, eröffnet.

A t h e n , 1.'!. Dez, General KalcrgiS ist vorge-
stern aus Paris hier angekommen.

gandlls- un> Vcschüstsberichte.
T r i e f t , 2 l . Dez, (Wockeuberichl) Kaffeh. für

Rio daue>t die gnic Memuug fort u»d da rer Vor»
raih uiihl bedeulliid ist. so wnrde wieder schwim.
'?Uare gekauft, die balo ankoinmt^ sl) ist auch in den
3200 S . verkaufler pronipler Ware eine i!>'dung vo,l
2200 S . . rie jetzt gelöscht w i ro . uud von der schon
mit Avanz wieder verlaust ist. cnthallen. Schwi»>«
mlndc Ware gab the,l-reise einen leicht,» Vorlheil für
rie Käufer, w.'s eine Folge der We^selkuise ist. I l l
andern Qualitäten war ans Mangel an Vorrat!) lein
Ums.'y. 19l1 S . Vallia rrzielten ft. ü i . de» voUe»
Preis. Znclcr für de» Bedenf ohne Arudernng lcr
Preise ve,lauft. Pfeffrr nur 182 S . Singapore -.n
st, 3^ iu 'A„sa»H. der Woche delaillirl i h<nte si»0 An-
g silüs ziueier angekommener ^a»dll»gen. eine voll
Sumatra ui'd ei»c vo» Singapore, die Preise cber
»reichend. Äann'wolle hier iu Folg? der günstige»
Telegramme ans ^lvcipool steifer, wie auch aus dei,
Verläufen von cimcril. Sorleu elsichüich ist. Noil?e
Nosinen und Snllanineu unbedeuleuo veill iuft l>n)
ohne Pleisändermig. Koiiiühen behauptet, nber knap»
per Umsatz. Schluarzc Nosinrn lebbafl uud 2 ^.idn»'
ge». ci»e für Venedig, eil,e für hicr versauft. Dalleln
Alerandriell l00 Ztr . zu fi, 48 versaust. Agrl-men
ziemüch zu behauptete» Prelle» verkauft, Mandeln
anlmirt und unveränc'sit. Gummi meistens auf Ve»
»llllung ans den» Ixuern u»b z» vollen Pseise» ver-
kanfi. Weißblech ziemlich, ebenso Gußrisrn und Kupfer
^rlkcnifi. Preise fest. Oel auimüt. Die Velläl i fe wären
gröüer g'wesen. lr>nn die Vonäihe bed.ulender ge.
wese» wäre». Der Amsel neigt immer mehr eiium
progressiven Steigen z» und zwar in Uebereinstimmung
mit dem Prcisgang anf de» Produlüonöolätzc,!. F>,rl>.
flösse etwas l'öl'er, Fai-l'hol; iest llnd bri beginneüdel,,
V«a„gel beschräusier Unisütz, H.nif zieililich in srl,w,n>»
mender Waie ^» gut beh^niplelen Preisen verkauft.

Der Gel l l id lm. ' l l t war hinreichend animiri . Von
Weizen lvurdc alier veuel. der zum Veikauf angebo»
le» wnrd , . zu vollen Preisen bezahlt; schließlich er-
bölücn die VesitzN' ihie Zord,rul'ge». Mais viel besser
behanplet uogsachlet die Paüh ie . dcrcu Uebergabc im
lanfei'den Monate verfiel, jetzt placirl sind. .s>„f,r
gnt behauplet, l'ci ziemlichem Geschäft. I » andern
Artikeln keine Aendllung. Fracht nach England sh.
li —7 . li pr. QuaNler i» Full mil» 10"),, Kapp.

(<»)etrsid - Durchschnitts - Preise
iu L a i b ach an, 22, Dezember l^tt')

Marltpreis« > M°g°M«-
E in Wiener Metzen !

in östssr. Wal».

si- l r . >

Gülle 4 »
H.istr 2 6^

Heiden — 3 W
Hi>sl' . . . . . . , ! — 3 s»5
K u l n r u h — — 3 ^ 0

)rnck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr st F. Vamverg ln ^albach. — Vcrcmtwortllchcr Redakteur: F. V a m b e r g . " "
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Oe f t ' e l l l l i chc 2 c l „ « l d . l" l lo W^>. Hclo War. v ' l i i . W a «
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I » ü,1..r. Währung . zu 5,°/« . ^ . - 5«2 ' . A k t l e n (p r . Stuck). O.ssencich, i ! l ^ i» Tricst ^ ^ 1 3 N - !< ;< ) . -Wa lde in " 2N " I . N«,ÜN 2N.75
?luSd N.iti^ial-Aulchcn „ 5 „ 7^ N0 7<l W «ssatloilalbank 74->.— 74^.—W>s>i. Dampfü i -Äs t -^ ts " ^ ' ^ .lü<), - ^.',5 —.ssigleuich „ >0 .. „ . l4,iil) >^^b
Mctalliques 5 „ <N"<) ,i'»,75 ,ss,^it-Änsl. f. Handel ». G.w. zu P f a n d b r i e f e l i l i r «00 N 1 W e c h s e l .

d " l ' - . . . 4 i . . .^,7.^ 5 . ^ . - 2 < 0 s s . ö . W . l o l M D i v . 1 > « ? ' < > l " 7 M , , . ^ ' " ^ ' ^ ' , „^ 3 M u » a t t
mit Vcrl,su»s v. I l ^ l > . . ll,^..'>0 «><> - N. '̂. ^c .» . . -G.s . ,. .><)^,ö. W. 5..0. - 7 . 5 ' , - 7 ^ ' " " l . ' 5 ' h , v I , tt^j. . i / , U 9 . - l N N ^ ^ ^ ^ ^

„ , 1 ^ ' . , . ^ ä " ^ - , ' t .F . rd^ .Vrd l . z . K ' O l i ^ . ^ M . U).)7. 1 ' . 1 ^ , - <c " / " >«., dctt^ „ . ^ „ 9 7 , - - " >'" « i u ^ l ' u ^ . sl,r >«U st. M b . W. . l'i<>«»> , 2 l . -

Cc»,e-N.„t."sch. z» ̂ 2 I . -"..!>-. l72.'> !7..i<> ,dcr .,N<» ̂ r , ' ? " ' ' " ' ^ H.ml ' . , ^ . s>>r !<><)'l'iarf V.n.f.' . Nl.l 50 »i<;7ä
I>. d« ^ . '»k inder if.'.' , 0 0 <I) K.n,'. C ! i s . - ^h» <» 2M) ,l (5. M . >7!»2.'> , 7.» 7 , > ' ' " ' " " " l ' " l ' ' ^ ' r e ^ . « 4 , - ' ^ " " ^ , , , ^ , , - . , , ,« ^;, Z ^ , i » , i . l , , , - ' 4 ! -

o . l m i ^ ü l l a ü ü m i ^ ^ n ^ t ! ^ ! . ! ! . ^ . ^ ^ . ^ , . , , ) , , -, ^„i> ^,^ , ^ ,, ^ ,^„ss,,^ s,^. , ^^ , s . , „ H.,^. ( ? o , , r s der G e l d s v v t e n .
Nicbel'O.sl' l l. ich , . z>< . ' ' ' , «7 - - «7.^« (.»<!"/„) lz>,!^ihli,i!,, . . . , ,47,— l47.— zu l<>" ,1. öst. ?^ l<>7,.', > ! < « . - - ( '̂c!e W.ire
U»g<iin . . . . , . . ' » . »l!i,7.> <!7 ̂ .'1 Ziidl,St. ials'.!. '»>l '-Vl» u.^cn«, Dl'ü,-D.n>,l',s-^ ,, 1l)<> ,1. C^t . l>.> - !».', 2 ̂  ss, Mim,.'Dus.itfu N ,1. tt? Nsr. «st. < ^ N l ' .
Tt»i, Bau,, Kro. u, T!av, ., 5 .. tt^ .'>,) tt^,?>> it. i l . 6>s. 20«) st ü. W. 5M17n. Lt.,dtic»i. <D,cl, j u ^ ü st. ü W. . l̂'» 7.'» :i l,^.> Küxun . . . N» ̂  <»i» ., >!>«>',!< „
Oalizi. i , .1 „ <i4 2ä «4 75 m. l<»0 >l. (.',<i°/„)'.Tinzahluüq l«9 ,— l l ' l) — lH^cr^iju .. 40 „ (5i ' i . . »»', - «? - N.N'«.'l̂ o>,Sd'or . l l „ 27 ^ < l „ 2« „
Bufcwin., . . . . „ 5 „ N.'..̂ <» «2 7.', G.iliz, Kall- i , ' i l tw, 'Ä., l ' i !zl i200,I. Zaliu „ 4 0 A« — ^^ 25 Russ Implr i^ le . > l ,. />7 „ ! ! „ . ' » !< »
Sil'l'.ül'l'nq^n . . . „ 5 . , N2.50 N2.7Ü ^ . M , ' » , «0 !̂ . ('<<)'/.,) <^i»i, !'>N — l.il),ä') Palffü , „ 4«» fi, <5M. . .^«50 !i7,— Ti!!>fi,?lq!l,' . 4« .. 75> „ 4 l „ 2 '̂, ..

Affekten- ll„> Wechsel >H;i.rl'c
an der k. k. öffentliche»» Vorse in 2<<tieu.

Den 22, Dlzcnchcr l.^liO.
^ffelte». Wechsel.

5'/„ Ni.it>,lIi>M'5 <^7.'' '.'!»>;.'sur>, . . l^17.)
5 ' / , ' . ' ^ i t , -^ I» l . '<l.">0 ^l'ur,,'» , . l4<>,'.!<>
V.nif. i ' t i .ü . . 74 ! . .lt. f. Dilf.,!»» 0.N?
Kleditaftie» . !<l7«0

,̂  r e»»i> c » Hl n z r i g c.
Dc» 2 l . De;lml,cr l«6<».

Dic Hcircn '̂. Dl'ot'orf. k. k. Gcm'lal - Mcijor.
— Fischcl. — '^öhmcr. »üd — N r c l . k. k. FeW-
ärzlc. von Wicu. — Hr. Schrö^r. k. k. M^j^r.
roll TrieN. — Hr. V>'ssi, Schiff^N'ltä». roii ̂ >c<
»eoi^. — Hr. P.ililil'i'. Vllch^Uter. uoi Vn"n>l!. —
Hr. Dietrich, Outöl'csi^cr. von N»ut»c>rf.

^ ' ^ V , 3 ^ ' (^)

CllstW'Nachricht.
Di<' statutengemäße W^hl dcv Dil-cklions-

Milalicder dcs hicsigen Ccisil-.o-Vclcincs für dî '
mil End»,' di>>Vs I>.'l)r^s all^zutl^t^ndcn Dil'ck-
tions - Mitglicdcr w>rd am Mittwoch dci, '̂ <j.
Dezcmdcr l. I , , Nachmittags .'t Uhr, in dcn
Vcrcms -Lokalitäten stattfilidcn.

Di<' nach H. l!» dcr Statuten wahldercch-
tiqtcn Milqlit 'dcr dcs VcrcineS sind hicmit höf-
lichst cingcladl'n, sich an d?r gedachten Wahl
möglichst vollzählig zn betheiligen.

i!aibach am II I . Dezember »8N0.

Van der Direktion >es Callno-Vercines.
Z7^272. (2) ^ ' "

??^Ä^^/I N ̂  ll̂ is ll1l <l̂  ^^>^?

Gefertigter zeigt hieniit an. daß er am 22. Dcz.
<N6l) seine Wc>l)ining ans der Wiencrstrapc Nr. 7 in
dic Gradischa.Vorstadt Nr. 24 s^ran Lchnsterschitsch'.
sel?ê  Han,?) verlegt nnd die Füln'ung des anf dcni
Hause befindlichen Wasthauösseschaftes übernonimen
l'at. woselbst für echte Ne inc und gntc Speisen
anf'^ Vefte gesorgt sein wird, Zugleich macht er bekannt,
daß auch in der neuen Woynung sein feines (Hebäck
stets uovräthig sein wird. Wäl'rcnd der Faschingszeit
wcrdcn alle Sonn- und Feieitagc die scl'r beliebten
Faschingö-Krapfen frisch ;n l'ckommeu sein ' gegen
Vcstellung werden solche auch an Wochentagen oerab-
folgt werden können.

Z72l3l."^3V

MMWW^ :i«tt« Htlick
^ ^ W > ^ ^ ^ ^ Stereoskop-Alldcrll

' " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W W ^ und d,i) l dienendem

Hpjmratc

N ^ ^ N ^ ^ ^ ^ ^ D ^ W W D m in verschiedenen
" ^ D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Formen;

sleaaitte. sowie l illi ie Operngucker, Vorssnettcn,
M ik roskope , Kaleidoskope ( f n r ssioder),
Thermometer, Areometer , Alkoholmetcr ,
Barometer , Fernrohre, Mar ine-Perspekt ive,
(5ompassc; allc (Yaltlinqr» guter V r i l l en , Nasen,
klemmer lüic» oicll,, i>, r.iö optische F,'ch siiü'chla-
gei,d,n Gsiiensläül'l». sowie ciiie ssroße A u s w a h l
in N l i r e » . cilipfildlt û lulli^!'!! Preisen a»^

Ansichten vol» ^3ber-Steiermark gan; neu

Optiker und Uhrmachcr l,cl>cn dcm Theater Nr. 26.

/ . 2222. <:l)
«it»

Drlicatrssen-ßllndlullg

in I^ili^c^

,̂'««»<<»,̂ , lüürii!!! ! l ' .T«!<» !!!!!> Vl lOl l l i^ t ' l««»:
lu>,̂ . ftii,,»»!»,<»», mil. sslix,«'«!» l'ili8<»,<4 «i»^!'

< >»^> > < I ^ r « ,,»«'« 5»« « 5 . >̂«»»»«! « r » l » <li
s.'l»«»«»»«»».'»: ^^,>«i l t ' "^«l»i ' l<^«, i» l^-ix!!! u»<!

l'Ill' >><»i'l!'N x'IlU'lir/'!> U!1<! Nli l inn ^'«^«LVi»«»^»»»
s l«c<?, .1»«« »ltl»«»l>«, I^T»l!»»<l:>»-W>^« l » ^ :

<l!1 2ll l ss<'"lm!ll'l' ^«I'ÜüK'tll Vt»n <<,'lll ß>^»«^ . l!»<!

r , l t>»Or>. ^ « » « n r » . ^j<< «rc«'». « l x i » - ml

>s) ^VI!' <lüx li,'Nl!lü-l,> Z4.l»N'<»l'> M!<! ^ v « ' i „ l i . z i i .

lM!> >l<> ! i l . , N!'!!,̂ l ülll'N lN <ll<^<M I^lXlx' ^<'>!N,Ill<l!
^lll l i«!» / l i <I<n l»i!I>>>liN ps'i.'ll'N.

^ . k. ̂ ottoziehuugeu.
Wien, 22. De;.: 51O 32 «» «H «K.
wra,, 22. Dez.: «4 73 .55 8 47 .
Z, 2!!):i. (2)

Die k. k. priv.

Meditlina -Hllnrwnchs -Kraltpomüde
" und da(!

Orientalische Haar- un> Darluluchs-Wajser
voil H l . !?»»>>)',

deren Vorzug lichte it ncncrdingcl durch nachstehendes
autentischeö Zeugniß bestätiget w i rd . ist sammt Oe»
mauchsanweisnng per Dose oder Flacon zu 1 fl. ttt) Nk.
sür > I r a i u einzig und allein im Hauptdepot zll
i t a i bach in der W a r c n l> a n d l u n g des Herrn

echt und frisch vorräthig. Außerdem in T r i e f t bei
('!>>! Xu», ü i , Apoth. ; in G ö r z bei <' l" l '̂n<!,!>>- lino
in noch 2 W Städten des Iu« und Auslandes.

Wuüiit der Gcflrti^tc nach Wissen und Grluissm blzsiissrt,
das« scincr Tocl'tcr, nn'lchs süit langer Zeit lahllöpfia, war und
erfolsslot« ärmlich bchandrlt wnvde, nachdlin scilic nur lnrzc Ztil
^ün dn M e d i t r i n a - ^ o m a d e und dem biezu steliori»
ssen Wasser (̂ «-branch inachlc, nüt der grösüm ^cichliglcit
ein dichtco und schcö Haupthaar N'üchs.

Da« o^'rii Ai'sseslUil'lc-, »l«, reine n»d lüwlrsiilscht« Wahr^
hcit liozen^cnd, habc dic (Hhrr zil ^ichuen

keter Lertolini >". i'
Vr r i n i q l i o , Provinz Südtirol, am Ul. Qslul,l>r 1tt»;o.

Bon der (Ycmeinde Vcrinisslio drn 14. Oftobor l«<^>

s ' O e ^ e ' i ^ ^ S ^ l ' j Dcr Oc:!mndcv0rslrher:
!, ^ l "»« l^«» >i>. i'.

Dcr Uuterzeichnetf bestätiget sowohl die wirsliche Unlerschrift
dci< Paters der hergestellten Tochter, als auch die Wahrheit seines
Heugmsseö.

'Bermigl io , 22. Oltobcr I860.

sSlegVl'VeT'K'uVatie"! ^ " M«l,rheie dessen
Vermialio. ^ - '»'««>«>> »»nt l»V>. m. l̂ ,.

!, ..__ ^ > Kurator.

Wc^clt des RechumlsssAbschluffcs für das I I . Semester I««0
werden bei der Sparkasse vom 2 . b is iue ln f . R K. I ä n . R ̂ « 5
weder Zahlullgeu angenommen noch geleistet.

Weihnachten vor der Thüre!
Diese schönste Fcstzcit d̂ s ganzen Iahreö, in w?lch?r (Ergebenheit, Dank'

barkeit, Liebe und Kouveuienz Jedermann, ob reich odcr ar»n, hoch odl
niedrist, M a n n odr ^ f ran, jnnst oder a l t , zu Festfteschenken verpflichtet,

l benutze ich, um dem />. A'. Pub l i kum, sowohl Herren als auch Damen, mein
reich a ĵortirtes .̂'aqer der q/schmackvollsten und überraschendsten Äteuheiten, in allen
(Galanterie und Phantasie-Art ikeln in und ansländischer Fabrikatc
anzuempfehlen.

Gleichzeitig mache ich die ergebenste Anzeige, daß ich fortwährend mit einem gut
afsorlirten Lager der besten Dua l i t ä t von (Hnmmi-Ueberschuhen in allen
Größen für Her ren , Damen, Mädchen und Kinder versehen bin. Neue Sen-
dung der so sehr beliebten russischen Filzschuhe ist soeben angekommen.

A^U Auffallend billige "H^O
Dclaiue-, festfärbige Perkail-, Lamma-, stips und Trarair-Kleider, Winter-
Umhangtücher, Lona,-2hawls; alle Sorten von Weiß Waren, Heiden-,
Wollen- und Baumwollen-Stoffen, nebst einigen k«><>«> Nesteln von den ver-
schiedenartigsten Stoffen und Seiden-Bändern zu haben
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